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Die BAU 2005, die vom 17. bis zum 22.
Januar mit 1 850 Ausstellern in Mün-
chen stattfand, hat der Bauwirtschaft

Auftrieb gegeben. Mehr als 190 000 Besu-
cher strömten zu Europas größter Bau-
stoffmesse.
Zuversichtlich und innovativ stellten sich
die Keramikhersteller dar. Natursteinimi-
tate sind noch immer »en vogue«, aber es
gab viel Neues zu sehen, z. B. an Holzstruk-
turen oder edle Stoffe erinnernde Glasu-
ren. Deutschland war unter den Fliesen-
ausstellern stark, Italien schwach und Spa-
nien kaum vertreten.

Natursteinprodukte und 
Verlegetechnik
Auch bei den Natursteinausstellern und
den Zulieferern dieser Branche war die
Stimmung gut. Johann Stiegler, zum ersten
Mal Aussteller auf der BAU, registrierte et-
liche Privatkontakte, aber auch Besuche
von Architekten, Händlern und Verarbei-
tern. Besonderen Zuspruch fanden seine
Materialien JURA-GELB und JURA GRAU-
GELB mit der Oberfläche MARS, Ober-
fläche geschliffen und getrommelt, Plat-
tengrößen: 39 x 39, 19 x 39 und 19 x 19 cm.

BAU 2005 in München:

Neues für Profis 

Die Kanten sind gerundet und teilweise
abgeschlagen. Das Material muss nach der
Verlegung imprägniert werden. Neu bei
Stiegler sind die Oberflächen NEPTUN
und URANUS im Material JURA GELB mit
behauenen Kanten, Plattengrößen: 30 x 30
bis 50 x 50 cm sowie Überlängen 30, 40 und
50 cm breit.
Kontakt: Johann Stiegler KG,
Tel.: 09 45 / 6 02-0, www.stiegler.com

❚ Mörtelsäckchen und Fertigfuge
Franken-Schotter präsentierte neu die
»FS-Lärmschutzwand(R) Typ: 10-PLUS«
im RAWE-Steinkorbsystem. Die Praktiker
interessierten sich besonders für das neue
Verlegesystem »tk(R)-mörtelsäckchen«
und das neue Fugensystem »tk(R)-fertigfu-
ge« für schadensfreie Terrassenbeläge. Die
tk(R)-Mörtelsäckchen sind fertig gefüllt
und sofort zu verarbeiten (nur kurz in Was-
ser einlegen). Sie sind für alle tragfähigen
Untergründe geeignet, gleichen Uneben-
heiten problemlos aus und ermöglichen
Aufbauhöhen von 2 bis 4 cm zzgl. Platten-
stärke. Die Platten sollten je nach Biegefes-
tigkeit ca. 4 cm stark sein. Der Untergrund
muss ein leichtes Gefälle  aufweisen, damit

das Regenwasser abfließen kann. Eine
Umrandung, z. B. mit einer Winkelschiene,
genügt zur Einfassung von offenen Seiten-
kanten.
Die tk(R)-Fertigfuge wird bereits im Natur-
steinwerk an die Platten angearbeitet und
ermöglicht ein rasches, kostengünstiges
und v. a. witterungsunabhängiges  Erstel-
len von Belägen im Außenbereich.  Laut FS
schließt sie alle Fugen dauerhaft, elastisch
und wasserdurchlässig und verhindert
Gras- und Moosbewuchs. 
Kontakt: Frankenschotter GmbH & Co. KG,
Tel.: 0 91 42 / 8 02-0,
www. franken-schotter.de

❚ Skifer & Naturstein mit neuem Konzept
André Köhring (SoneConcept GmbH) und
Rolf Gröttjord (Skifer & Naturstein) vertra-
ten den Anbieter von ALTA-QUARZIT
(grün), OPPDAL-QUARZIT (blau) und
OTTA-PHYLLIT (pink); orangefarben wird
das neue Logo der Firma, die derzeit einen
neuen Namen entwickelt. Der Stand, der
laut Gröttjord zu 90 % Architekten anzog,
war als dynamisches L gestaltet. Die Verti-
kale symbolisierte den Berg, aus dem ge-
brochen wird, die Horizontale die Produk-
te, zu denen die Blöcke weiter verarbeitet
werden. Besonders großen Anklang fand
die neue Fliesenpräsentation im Stecksys-
tem.
Kontakt: Skifer & Naturstein AS,
Tel.: 00 47 / 7 84 / 3 53 33,
www.skifernaturstein.com

❚ Tueren-Art
Die Firma Tueren-Art gestaltet Innen- und
Außentüren in einem patentierten System.
Außentüren werden mit 7 mm und In-
nentüren mit 3 mm dünnen Naturstein-
oberflächen bekleidet. Firmenangaben zu-
folge können so gut wie alle Natursteine
verarbeitet werden.

Stiegler-Oberfläche NEPTUN, geschliffen und
gebürstet.

Stiegler-Oberfläche URANUS, gestockt und
gebürstet.

Neuheiten bei Franken-Schotter. Die norwegische Firma Skifer & Naturstein prä-
sentierte sich sehr modern und mit neuen Farben.

Bärbel Holländer und Ralf Pötzsch ❚ Auf der BAU 2005
herrschte eine fröhliche Aufbruchstimmung, auch bei
den Ausstellern rund um den Baustoff Naturwerkstein.
Hier die Fortsetzung unseres in NATURSTEIN 2/2005,
fi S. 6, begonnenen Messeberichts.



❚ Gutjahr: AquaDrain EK 
Gutjahr hat ein neues Drainagesystem
speziell für die Verlegung von Natursteinen
auf Einkornmörtel entwickelt: AquaDrain
EK stelzt den Belag ganzflächig auf. Da-
durch bilden die Drainkanäle der Flächen-
drainage einen definierten Hohlraum. Das
Wasserableitvermögen der Gesamtkon-
struktion verbessert sich so um das bis zu
20fache. Gleichzeitig kann der Naturstein-

belag schneller abtrocknen, weil die Kon-
struktion hinterlüftet ist. Das Besondere:
AquaDrain EK verfügt über ein spezielles
Gittergewebe, das dauerhaft wasserdurch-
lässig bleibt – ohne Verkalken durch die
löslichen Kalke im Einkornmörtel wie bei
konventionellen Geotexvliesen.
Außerdem präsentierte Gutjahr auf der
BAU 2005 die Drainrinne AquaDrain Va-
rio, einsetzbar im Türanschlussbereich

und der Linienentwässerung. Diese
Drainrinne wurde speziell für den Einsatz
im Kies- und Splittbett entwickelt: Sie
kann unmittelbar auf der abgezogenen
Ausgleichsschicht verlegt und an den Be-
lag angeschlossen werden. Die Verwand-
lung vom Rost zur Rinne erfolgt durch ei-
nen schlitzförmigen Einschubboden, der
die direkte Entwässerung in das Splittbett
ermöglicht. In der Linienentwässerung

Laut Markus Steininger (2. v. l.) wurden v. a.
massive Natursteinlösungen und dekorative
Steine nachgefragt.

Viele gezielte Anfragen, insbesondere bezo-
gen auf Sonderanfertigungen, nahm Stein-
metz- und Steinbildhauermeister Andreas
Zillner am Stand der Kusser Aicha Granitwer-
ke entgegen. 

Präsentierten gemeinsam Beispiele für die
Gestaltung mit Naturstein im Bad: Die Stein-
werkstatt Weiler GmbH und Der Völkel – Bad-
objekte.

Vertreter in Deutschland
Kamenschek-Wolf Natursteinbedarf

e-mail:Kamenschek-Wolf@t-online.de

Via Serio - 24021 Albino (Bergamo) Italy
Tel. - +39 035 773991 Fax +39 035 774334
www.prussiani.com e-mail: info@prussiani.com

ENGINEERING
®

Qualitätsmaschinen
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verbindet der Einschubboden die Roste
miteinander. Das verhindert Verkantungen
der Stöße.
Der Rahmen von AquaDrain Vario ist nur
rund 4 cm hoch – bei gängigen Platten-
formaten sind daher kaum Ausgleichsar-
beiten erforderlich. Ein integrierter
Schmutzfilter sorgt dafür, dass keine
Blätter, Abfälle, Erde etc. in die Drain-
schicht gelangen, dort verrotten und die
Entwässerungsfunktion beeinträchtigen.
Besonders wirksam ist das gesamte
Drainrosteprogramm in Kombination
mit den AquaDrain Flächendrainagen für
die feste und lose Verlegung von Balkon-
und Terrassenbelägen. Hierfür bietet
Gutjahr Fachunternehmen eine Gewähr-
leistung von sechs Jahren.
Kontakt: Gutjahr Systemtechnik GmbH, 
Tel.: 0 77 41 / 60 99-0
www.gutjahr.com

❚ Schlüter-Systems
In diesem Jahr feiert die Schlüter-Schiene
ihren 30. Geburtstag. Inzwischen wurde
auf der Basis dieser Erfindung ein ganzes
Marktsegment mit System- und Detaillö-
sungen für die Verlegung von Fliesen ent-
wickelt. Auf der BAU präsentierte Schlü-
ter-Systems neue Edelstahlprofile mit ge-
bürsteter Oberflächenqualität, darunter
ein Abschlussprofil für Küchenarbeits-
platten und Waschtische, das die Aufnah-
me von Einlegebordüren ermöglicht.
Außerdem stellte sie eine neue Systemlö-
sung für die sichere Konstruktion von Ke-
ramik- und Natursteinbelägen vor: die
Liniendrainage Schlüter-TROBA-LINE,
ein Entwässerungssystem für die Berei-
che vor Balkon- und Terrassentüren, das
über einer Flächendrainage mit Schlüter-
TROBA-PLUS eingesetzt werden kann.
Kontakt: Schlüter-Systems KG,
Tel.: 0 23 71 / 9 71-0
www.schlueter-systems.com

❚ Mapei: Ultracolor und Elastorapid
Die bunte Würfelgrafik, die auch signifi-
kant das Gesicht der Verpackungen und
vieler Mapei-Drucksachen prägt, stand
Pate für den großen Würfel des neuen,
240 m2 großen Mapei-Stands. Eine trans-
parente Glasoptik demonstriert die Of-
fenheit des Unternehmens für seine Kun-
den und für neue Technologien.
Die Firma präsentierte u. a. Ultracolor
Plus – ein flexibler, kunststoffvergüteter
Fugmörtel zum Verfugen von Wand- und
Bodenbelägen im Innen- und Außenbe-
reich. Das Produkt übertrifft die Anforde-
rungen CG2 nach DIN EN 13888 deutlich.
Ausblühungen entstehen unter anderem
durch im Bindemittel vorhandenes, gelö-
stes Calciumhydroxid, das an der Ober-
fläche mit dem Kohlendioxid der Luft zu
Calciumkarbonat reagiert. Ultracolor
Plus verhindert derartige Ausblühungen
durch sein spezielles Bindemittel. Der
neue Fugmörtel basiert auf der sog.
DropEffect-Technologie. Zusammen mit
speziellen hydrophobischen Additiven
sorgt diese für ein dichtes und festes
Mörtelgefüge sowie eine extreme Wasser-
abweisung. Dort, wo Wasser an der Ober-
fläche abperlt, bleibt auch weniger
Schmutz an der Fuge haften. Auf diese
Weise erhält man ein langanhaltend
schönes Fugenbild, besonders in Feucht-
und Nassräumen. Last but not least
kommt bei Ultracolor Plus erstmals die
sog. BioBlock-Technologie zum Einsatz.
In das Fugenmaterial eingearbeitete Ad-
ditive verhindern dauerhaft die Bildung
von Schimmelpilzen und Mikroorganis-
men auf der Fugenoberfläche, speziell
bei feuchtem Umgebungsklima. Ultraco-
lor Plus ist in 26 Farben für Fugenbreiten
von 2 bis 20 mm erhältlich.
Mit Elastorapid präsentierte Mapei auf
der BAU außerdem einen neuen, zwei-
komponentigen Schnellklebemörtel für

Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten,
bei denen ein schneller Wiedereinsatz ge-
fordert ist oder für Bodenbeläge, die ei-
ner hohen mechanischen Belastung aus-
gesetzt sind. Elastorapid entspricht so-
wohl den Anforderungen C2FTE gemäß
DIN EN 12004 als auch S2 nach DIN EN
12002. Der hochflexible, zweikomponen-
tige Schnellklebemörtel verfügt über eine
verbesserte Haftung (2), ist schnell ab-
bindend (F) und hoch standfest (T) bei
einer verlängerten Offenzeit (E) sowie
stark verformbar (S2) mit einem Verfor-
mungsmaß > 5 mm. Zudem ist der neue
Elastorapid aufgrund der flüssigen Zuga-
bekomponente verseifungsbeständig.
Dank dieser Eigenschaften kann Elasto-
rapid für die Keramik- und Naturstein-
Verlegung im Innen- und Außenbereich
auf allen gängigen Untergründen einge-
setzt werden. Mit diesem Mörtel verlegte
Beläge sind schon nach ca. zwei bis drei
Stunden begehbar (nach ca. drei Stunden
verfugbar) und erreichen ihre Endfestig-
keit bereits nach 24 Stunden.
Mapei bietet seinen Kunden ein exakt
aufeinander abgestimmtes Produktsorti-
ment, mit dem die – je nach Anwen-
dungsfall und Beanspruchungsklasse –
spezifische Verbundlösung realisiert wer-
den und so stets ein regelgerechtes Ab-
dichten im Verbund erfolgen kann. Alles
Wissenswerte dazu findet sich in der
neuen Broschüre »Verbundabdichtun-
gen von Mapei«. Auf einen Blick können
sich hier Planer und der Verarbeiter an-
hand zweier übersichtlicher Tabellen
über das Lösungsspektrum von Mapei
informieren. Dies ermöglicht dem An-
wender nicht nur ein regelgerechtes Ar-
beiten, sondern hilft auch bei der Vermei-
dung gravierender Schäden, wie sie bei
unsachgemäßer Ausführung der Abdich-
tungsarbeiten häufig auftreten.

Von Tueren-Art gestaltet: Türenmodell ROSSO ALICANTE und
Modell THASSOS extra mit geschliffenem Schiefer und Blatt-
goldarbeiten.

Neuigkeiten rund um die freitragende Treppe
und das Geländer zeigte die Firma Thumm &
Co., mit guter Resonanz. Im Bild Marke-
tingleiter Reiner Liemer.

Eine originelle Natursteinlösung namens »Far-
falla« für die Gestaltung der Flächen zwischen
Dachbalken präsentierte die Firma I.ve.co
Marmi aus dem italienischen Cessalto.
Tel.: 00 39 / 04 21 / 32 79 45
www.ivecomarmi.it
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Die Broschüre »Verbundabdichtungen
von Mapei« ist kostenlos erhältlich.
Kontakt: Mapei GmbH,
Tel.: 0 93 72 / 98 95-0,
www.mapei.de

❚ Produkte für den Galabau
Die zur quick-mix-Gruppe gehörende
Firma tubag stellte innovative Produkte
für den Galabau vor: den Trass-Draina-

gemörtel TDM zur Herstellung von was-
serdurchlässigen und gebundenen Trag-
schichten für Natur- und Betonstein-
pflaster im Außenbereich sowie den
Pflasterfugenmörtel M und den Trass-
Fugenmörtel für Polygonalplatten.
Kontakt: quick-mix- Gruppe GmbH & Co. KG,
Tel.: 05 41 / 60 18 53, www.quick-mix.de

❚ 10 Jahre FILA®

Zur Feier ihres zehnjährigen Bestehens
stellte die Fila Deutschland Vertriebs
GmbH auf der BAU ihre neue »Gold-
scheibe« mit den firmeneigenen Lösun-
gen im Bereich der Pflege und des
Schutzes verschiedener Belagsmateriali-
en einschließlich Naturwerkstein vor.
Wie Francesco Pettenon, Geschäftsfüh-
rer der Fila Deutschland, und Gebiets-

Drainrinne AquaDrain Vario
im Türanschlussbereich.

AquaDrain EK von Gutjahr.

Naturstein gehört laut einer
aktuellen Gutjahr-Umfrage
zu den beliebtesten Belags-
materialien für Balkone und
Terrassen.

Neu: Schlüter-Abschlussprofil
aus gebürstetem Edelstahl für
Küchenarbeitsplatten und
Waschtische; es ermöglicht die
Aufnahme von Einlegebordüren.

„Ich dichte mit OTTO,
weil ich alles ins

Trockene bringen will.“

Das OTTOFLEX Sanitär-
Abdichtungssystem sorgt
blitzschnell für Trockenheit
unter Fliesen, Platten,
keramischen Belägen und
Naturstein - innen wie außen.

Informieren Sie sich über
das flexible und rissüber-
brückende System für
flächige Abdichtungen.

Hermann Otto GmbH
D-83413 Fridolfing
Telefon 08684-908-0

E-mail: info@otto-chemie.de
Internet:www.otto-chemie.de

Flexibel und

rissüberbrückend
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manager Francesco Menegazzo kundta-
ten, werden Fila-Produkte von 100 be-
kannten Materialherstellern empfohlen.
Deutschland ist für die italienische Fir-
ma, die auch in Spanien und in den USA
mit je einer Filiale vertreten ist, ein
Wachstumsmarkt. Ihr neues Marketing-
konzept zielt darauf ab, die Zahl der Pro-
dukte zu verringern, aber den Anwen-
dungsbereich der einzelnen Produkte zu
vergrößern. Damit will die Firmenlei-
tung mehr Klarheit für den Verkäufer
und damit auch für den Endverbraucher
schaffen. »Filasatin« heißt z. B. ein
Wachs mit Satin-Effekt für den Schutz
und die Pflege von Naturstein, Cotto
und Klinker.
Kontakt: Fila Deutschland Vertriebs GmbH,
Tel.: 02 11 / 20 10 16
www.filachim.com

❚ Neuer Fixierklebstoff
OTTOCOLL® TopFix heißt ein neuer lö-
semittelfreier Klebstoff auf Acrylat-Ba-
sis für kraftschlüssige Klebungen von
saugfähigen Materialien. Er eignet sich
für viele Montagearbeiten am Bau, u. a.
auch zum Kleben von Naturstein und
keramischen Fliesen. Extrem hohe An-
fangsfestigkeit, viel Zeit zum Justieren
sowie eine hohe Endfestigkeit sind die
charakteristischen Merkmale des Multi-
talents in Sachen Klebstoff. 
Gerade die extrem hohe Anfangsfestig-
keit von OTTOCOLL® TopFix macht das
Material für den professionellen An-
wender interessant, denn sie erleichtert
die Handhabung der zu verklebenden
Bauteile im wahrsten Sinne des Wortes:
Zierleisten, Zierprofile oder Paneele
werden durch die hohe Anfangshaftung
fixiert, das gibt dem Verarbeiter schnell
wieder »freie Hand«. Die Bauteile kön-
nen jedoch noch justiert werden. Diese
Materialeigenschaft schlägt sich beson-

ders bei Klebearbeiten im Innenausbau
in einem raschen Arbeitsfortschritt nie-
der. Wegen seiner hohen Anfangshaf-
tung eignet sich der pastöse Klebstoff
auch für Klebungen an senkrechten
Flächen.
Kontakt: Hermann Otto GmbH,
Tel.: 0 86 84 / 9 08-0,
www.otto-chemie.de

Neue Maschinen und Geräte

❚ Neuartiges Feuchtemessgerät
Die Firma DNS Denzel Natursteinschutz
GmbH stellte auf der BAU ein neuartiges
Feuchtemessgerät für alle Baustoffe vor.
Laut Firmeninhaber Walter Denzel hat
die Prüfung der Messgenauigkeit des
»Hydrotest G 812« an verschiedenen Es-
tricharten durch die Universität Weimar
eine maximale Abweichung der Messer-
gebnisse von nur +/– 0,2 % von den
Trockenschrankwerten bestätigt. Diese
Messgenauigkeit demonstrierte Denzel
auf der BAU vor versammeltem Publi-
kum. Das von DNS vertriebene Feuchte-
messgerät Hydrotest G 812 misst, nach
eigenen Angaben, bei allen gängigen Es-
trichen die Restfeuchte sekundenschnell
bis zu einer Tiefe von 6 cm. Die Bedie-
nung sei kinderleicht: »Einfach die zu
messende Baustoffart am Gerät an-
wählen, die Metallsensoren an den Un-
tergrund anlegen und auf Knopfdruck
geht’s los«, erklärt Denzel. Der Feuchtig-
keitswert werde analog in Gewichts-%
angezeigt. Der Messvorgang lasse sich
beliebig oft und an vielen Stellen der
Bodenfläche ausführen, wodurch das Ri-
siko versteckter Feuchtigkeiten elimi-
niert werde. Stahleinlagen und Hei-
zungsrohre führten nicht zu Messwert-
fälschungen. Denzel: »Weil die Prüfbe-
richte der Universität Weimar dem Mess-
gerät beiliegen und die Funktionsgenau-

igkeit direkt an einem Prüfblock abgele-
sen werden kann, ist es einfach, den Bau-
herrn vom möglichen Risikopotenzial zu
überzeugen. Lässt man sich dann die
Messergebnisse vom Bauherrn abzeich-
nen, ist man auf der sicheren Seite. Schä-
den werden gar nicht erst eingebaut.
Messungen mit dem Hydrotest ersetzen
die herkömmliche ‘zerstörende’ CM-
Messung.«
Weil das Hydrotest G 812 noch nicht in
die Empfehlungen der betreffenden Be-
rufsverbände aufgenommen werden
konnte, bietet DNS jetzt einen Service
für die Handwerksbetriebe an, die das
Hydrotest G 812 noch nicht kaufen wol-
len: DNS macht Trockenschrankmessun-
gen an baustellengerechten Estrichpro-
ben, um das Risiko von Fehlmessungen
durch zerstörende Messmethoden zu
verringern.
Kontakt: DNS-Denzel Natursteinschutz
GmbH, Tel.: 0 71 61 / 95 93 36,
www.DNS-Denzel.de

❚ Neues von Italmont
Die Firma Italmont präsentierte ihre
neue Maschine »Ipertitina – eine leis-
tungsstarke Schleifmaschine, die sowohl
für den Trocken- als auch Nasseinsatz
verwendet werden kann und sich auch
für Schleif- und Polierarbeiten eignet.
Durch umfangreiches Zubehör wie z. B.
Diamant-Schleifscheiben ergeben sich
vielfältige Einsatzmöglichkeiten.
Eine weitere Neuheit von Italmont war
der patentierte Kantenschleifer für
Sockelleisten »Rondomax«. Mit ihm las-
sen sich laut Hersteller Sockelleisten mit
runden als auch geraden Kanten einfach,
schnell und vor allem preiswert herstel-
len, so die Firmenleitung. »Abrax Luax 6«
ist eine Stockvorrichtung für den Einsatz
auf Fußbodenschleifmaschinen (Sand-
strahleffekt!). Laut Hersteller können mit

Elastorapid und Ultracolor Plus von Mapei.

Hans-Dieter Al-
breit, Geschäfts-
führer der Mapei
Deutschland
GmbH: »Die
BAU war von ei-
ner durchweg

guten Stimmung geprägt und hat sich für uns
als echte Verkaufsmesse erwiesen. Wir haben
im Vorfeld 400 Handelskunden angeschrieben;
viele davon, v. a. Süddeutsche, Österreicher
und Schweizer, sind der Einladung gefolgt.
Dass wir in Deutschland wieder zweistellige
Wachstumszahlen verzeichnen konnten, ist auf
unser Sortiment und unsere Anwendungsbera-
tung zurückzuführen, die sich auf Ergebnisse
intensiver Forschungsarbeit gründet.«

Francesco Pettenon, Dr.ssa Sabina Ruffato
und Francesco Menegazzo erklärten auf der
BAU die Fila-Philosophie »Weniger Produkte
und mehr Effizienz pro Produkt«. 
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einem Teller bis zu 2 000 m2 Marmor und
1 000 m2 Granit bearbeitet werden.
Kontakt: Italmont Ferd. Cane,
Tel.: 0 89 / 80 40 20,
www.italmont.de

❚ Tigercut 1500 von Galeski
Galeski präsentierte seinen neuen Nass-
Trennschneider »Tigercut 1 500«, zum
Schneiden von Natur- und Kunststein.

Durch den großen Sägeblattdurchmesser
von 230 mm lassen sich Schnitttiefen von
bis zu 80 mm erreichen. Abhängig von
der Arbeitsweise gibt es den »Tigercut
1 500« sowohl mit linker als auch rechter
Werkzeugaufnahme.
Eine Weiterentwicklung hat der Winkel-
schleifer »Joker Easy« erfahren. Mit ihm
kann jetzt sowohl nass als auch trocken ge-
arbeitet werden. Durch einfaches Austau-

schen des Maschinenkopfs können mit ei-
ner Maschine z. B. in Natursteinplatten
»nasse« Löcher gebohrt werden und danach
matte Stellen trocken nachpoliert werden.
Kontakt: Galeski Worldwide, Peter Galeski,
Werkzeuge u. Maschinen,
Tel.: 0 26 63 / 94 37-0, www.galeski.de

Die nächste BAU findet vom 15. bis
20. Januar 2007 statt.

OTTOCOLL®

TopFix.
Hydrotest-Modell Typ G 812
von DNS Denzel.

»Rondomax« von Italmont.

»Tigercut 1500« von Galeski.

Bus + LKW Service
Gewerbegebiet Fischeräcker, 74223 Flein
Telefon 0 71 33/98 98 20, Fax 0 71 33/98 98 28
www.bls-flein.de

Abb.: Canter 55 mit Ladekran, frontmontiert

Der Nutzlastriese.

Schwere Lasten, enge Wege – was immer Sie transportie-
ren und bewegen möchten – der Mitsubishi CANTER kann
es! Entdecken Sie die unbegrenzten Möglichkeiten und
lassen Sie sich von uns genau das Fahrzeug bauen, das
zu Ihnen passt. Fragen Sie uns!

STONE TRUCK
Wir bringen Ihre STEINE ins ROLLEN …


